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 Rockmusik  R’n’B und Rock’n’Roll 

R’n’B und Rock’n’Roll: 

Der Rhythm’n’Blues (R’n’B)1 war eine Musikrichtung, die in den 1940er Jahren in 
den USA von Afroamerikaner gespielt und gehört wurde. Hierbei handelt es sich um 
schnell gespielten Blues, der besonders wegen der zusätzlich hinzu genommenen 
Schlaginstrumente rhythmischer wurde. 
Der Rock’n’Roll entstand Mitte der 1950er Jahre, und ist eine Adaption des R’n’B 
durch weiße Musiker. Musikalisch gibt es dabei nur wenige Veränderungen. 
Wichtigste stilistische Neuerung: Die Snare-Drum des Schlagzeugs (vgl. Karte Jgst. 
7) betont die zweite und vierte Zählzeit im Takt (backbeat).  
Der erste große Superstar des Rock’n’Roll war Elvis Presley. 
Mit dem Rock’n’Roll beginnt die Ära des Pop als Jugendkultur (vgl. Karte Jgst.9). 

                                                
1 Die heutige Verwendung des Begriffs R’n’B hat nichts mit der ursprünglichen Bedeutung zu tun. Heute ist es 
eher ein Sammelbegriff für die meisten „schwarzen“ Stilrichtungen des Pop. 


